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Nutzung eines 
Werkes bei 
öffentlichen 
Vorträgen

Wurde das Werk selbst 
erstellt?

Nein

Liegt die 
Nutzungserlaubnis für 

öffentliche und ggf. 
kommerzielle Nutzung 

vor?

Ja Nutzung erlaubt

Nein, ich habe die 
Rechte an dem Werk 

abgetreten

Nutzung abhängig der 
individuellen Vertrags-

bedingungen

Ja Nutzung erlaubt

Nein Nutzung nicht erlaubt

Ja

Gehören die
Nutzungsrechte 

vollständig und alleine 
Ihnen?

Nein, das Werk ist in 
Zusammenarbeit mit 

anderen Autoren 
entstanden 

Haben Sie die 
Einverständnis zur 
Nutzung von allen 

Autoren?

Ja

Nein

In welcher Form
liegt die 

Einverständnis-
erklärung vor ?

Verwenden Sie
den Inhalt aus 

gestalterischen 
Gründen oder nehmen 

Sie direkten Bezug 
dazu ? 

Schriftlich

Nicht
Schriftlich

Nutzung erlaubt

Nutzung erlaubt

ABER: Im Falle einer 

Abmahnung liegt die 

Beweispflicht immer 

beim Verwender des 

urheberrechtlich 

geschützten Werkes. 

 Empfehlung: Keine 

Verwendung eines 

Werkes ohne die 

nachweisbare 

schriftliche 

Nutzungserlaubnis

Lediglich
gestalterischer

Nutzen

Inhaltlicher 
Bezug besteht

Nutzung in 
angemessenen 

Umfang gemäß §51 
UrhG erlaubt 

WEIL: Hier fällt die 
Nutzung unter das 

Zitierrecht

Liegt eine CC Lizenz 
vor? 

CC Lizenz vorhanden

Keine CC Lizenz

Nutzung unter CC 
Auflagen erlaubt*

Nutzung nicht erlaubt


